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Neue Online-Plattform für SAP-Apps 
              
Ilsfeld-Auenstein/Heilbronn, im März 2010 – Mit „apps4erp.de“ geht ein 
neues Online-Portal an den Start, auf dem SAP-Partnerunternehmen aller 
Branchen und Größen ihre SAP-Apps kostengünstig bereitstellen.  

 
Das Portal wurde von fünf ERP-Profis mit 
weitreichenden Netzwerken im SAP-Ökosystem ins 
Leben gerufen. Damit entstand eine lebendige 
Plattform für SAP-Add-ons aller Fachbereiche, die 
Anwender und Anbieter gezielt zusammenführen soll. 
Auf dem neuen Online-Portal können die 
Fachabteilungen dringend benötigte Zusatzlösungen 
erwerben, auf die sie bisher vielfach verzichten 
müssen. Denn es würde ihre IT-Budgets sprengen, 
die gewünschten Apps eigens von einem SAP-Partner 
entwickeln zu lassen.  
 
Die auf „apps4erp.de“ erhältlichen Apps wurden von SAP-System- und  
-Beratungshäusern, Softwareherstellern, freien IT-Beratern sowie SAP-Anwendern speziell 
für bestimmte Projekte entwickelt. Obwohl sie auch in anderen Zusammenhängen genutzt 
werden könnten, fristen viele dieser Erweiterungen ein unbekanntes Dasein. Denn 
besonders für kleinere Beratungshäuser, so heißt es, kommt ein gezielter Vertrieb aus 
Kostengründen häufig nicht in Betracht.  
 
Standardisierte Apps 
 
Auf der neuen Online-Plattform machen die Partnerunternehmen nun ihre 
Eigenentwicklungen einem großen Kreis von Interessenten zugänglich. Sie erweitern ihr 
Lösungsportfolio, indem sie ihre Apps standardisieren. Damit soll ihnen das neue Portal 
auch international zu neuem Kunden- und Absatzpotenzial verhelfen, ohne dass sie großen 
Zeit- und Kostenaufwand in die Leadgenerierung investieren müssen.  
 
Die Anwender, die durch das Portal hohe Entwicklungskosten sparen sollen, finden die 
gewünschten Erweiterungen über eine Freitextsuche oder Baumstruktur, die die Add-ons 
nach Modulen, Geschäftsprozessen und Branchen kategorisiert. Ist ein benötigtes App nicht 
verfügbar, steht ein Formular für individuelle Anfragen zur Verfügung. Bei Interesse setzt 
sich der Kunde über ein Kontaktformular mit dem Anbieter in Verbindung. Den Kauf wickeln 
beide Seiten direkt miteinander ab.   
 
„Für uns als Kunde sind der günstige Preis, die bessere Marktgängigkeit und die 
längerfristige Wartung der Apps entscheidend“, sagt Kai Sievers, als Kaufmännischer Leiter 
der GTÜ Gesellschaft für technische Überwachung auch für die Unternehmens-EDV 
zuständig. Aus Anbietersicht sieht die Beratungs- und Vertriebsgesellschaft Catoso in dem 
neuen Portal eine „gute Möglichkeit, einem breiten Anwenderkreis Lösungen anzubieten und 
Neukunden zu gewinnen“, wie ihr Geschäftsführer Karl-Heinz Theiling unterstreicht. Catoso 
ist eines von mehreren SAP-Beratungshäusern, die sich von Beginn an dem 
Partnernetzwerk „apps4erp.de“ angeschlossen haben.  
 
www.apps4erp.de  
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